
ERSTE RESPONSIBLE BOND  
GLOBAL IMPACT
Der ERSTE RESPONSIBLE BOND GLOBAL IMPACT ist ein globaler Anleihenfonds, der ökologische, soziale und ethische Kriterien 
berücksichtigt. Er setzt sich aus 147 nachhaltigen Anleihen zusammen (Green Bonds, Social Bonds, SDG Bonds, Sustainability 
Bonds, Climate Awarness Bond) und investiert in folgende Bereiche  1:

2,9 % Landwirtschaft,  
Ökosysteme und Biodiversität

1,8 % Bildung und Gesundheit

5,1 % Ökonomische Stabilität 17,3 % Erneuerbare Energien 

13,3 % Mobilität

16,1 % Keine Angaben

0,1 % Sonstiges

8,3 % Energieeffizienz

6,7 % Wasser und  
Abfallbehandlung

Die Sustainable Development Goals (SDG) der UN stehen im Zentrum der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung, zu der 
sich 2015 alle UN-Mitgliedsstaaten bekannt haben. Die 17 SDG umfassen soziale, wirtschaftliche und ökologische Themen- 
bereiche – Armutsbekämpfung, Bildung und Gesundheit stehen dabei genauso im Zentrum wie der Schutz der Meere und  
Wälder und gemeinsame Anstrengungen im Kampf gegen den Klimawandel.2

Für die Darstellung in der Grafik wurden die Investments des Fonds mit den SDG und ihren jeweiligen Sub-Zielen abgeglichen. 
So wurden zum Beispiel Investments in Erneuerbare Energien dem SDG 7 „Bezahlbare und saubere Energie“ zugeordnet. Die 
Werte in der Grafik beziehen sich auf den Anteil am Gesamtinvestitionsvermögen des Fonds.

1 Stand der Daten per 31.10.2020
2 Quelle: https://sustainabledevelopment.un.org/sdgs
 Datenprovider: ESG Plus GmbH

28,4 % Infrastruktur  
und nachhaltiges Bauen

26,8 % SDG 7

2,8 % SDG 8

2,1 % SDG 4
1,5 % SDG 3

0,4 % SDG 5

0,2 % SDG 2

8,5 % SDG 9

5,1 % SDG 6

24,9 % SDG 11

1,9 % SDG 15

1,2 % SDG 10

0,0 % SDG 16

0,0 % SDG 17

3,7 % SDG 12

10,3 % SDG 13

7,7 % keine Angaben

1,6 % SDG 14

1,3 % SDG 1



Disclaimer
Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung. Sofern nicht anders angegeben, Datenquelle Erste Asset Management GmbH. Unsere Kommunikations-
sprachen sind Deutsch und Englisch. Der Prospekt für OGAW-Fonds (sowie dessen allfällige Änderungen) wird entsprechend den Bestimmungen des InvFG 
2011 idgF erstellt und im „Amtsblatt zur Wiener Zeitung“ veröffentlicht. Für die von der Erste Asset Management GmbH verwalteten Alternative Investment 
Fonds (AIF) werden entsprechend den Bestimmungen des AIFMG iVm InvFG 2011 „Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ erstellt. Der Prospekt, die 
„Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG“ sowie die Wesentliche Anlegerinformation/KID sind in der jeweils aktuell gültigen Fassung auf der Homepage 
www.erste-am.com jeweils in der Rubrik Pflichtveröffentlichungen abrufbar und stehen dem/der interessierten AnlegerIn kostenlos am Sitz der Verwal-
tungsgesellschaft sowie am Sitz der Depotbank zur Verfügung. Das genaue Datum der jeweils letzten Veröffentlichung des Prospekts, die Sprachen, in denen 
die Wesentliche Anlegerinformation/KID erhältlich ist, sowie allfällige weitere Abholstellen der Dokumente, sind auf der Homepage www.erste-am.com er-
sichtlich. Eine Zusammenfassung der Anlegerrechte ist in deutscher und englischer Sprache auf der Homepage www.erste-am.com/investor-rights abrufbar 
sowie bei der Verwaltungsgesellschaft erhältlich. Die Verwaltungsgesellschaft kann beschließen, die Vorkehrungen, die sie für den Vertrieb von Anteilschei-
nen im Ausland getroffen hat, unter Berücksichtigung der regulatorischen Vorgaben wieder aufzuheben.
 
Diese Unterlage dient als zusätzliche Information für unsere AnlegerInnen und basiert auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum 
Redaktionsschluss. Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse unserer Anlege-
rInnen hinsichtlich des Ertrags, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse 
auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu.
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Die wichtigsten Ausschlusskriterien sind: 

Atomenergie

Grüne Gentechnologie 

Waffen- und Rüstungsindustrie

Tierversuche 

Menschenrechtsverstöße

   Kohle

   Arbeitsrechtsverstöße

   Todesstrafe

   Glücksspiel

   Kinderarbeit§

Es werden Wertpapiere erworben, die auf Basis eines vordefinierten Auswahlprozesses von der Verwaltungsgesellschaft als 
nachhaltig eingestuft werden. Die über die Anleihen finanzierten Projekte haben in ihrer Gesamtheit positive Auswirkungen 
auf Mensch und Natur.

Der Hintergrund zeigt einen Ausschnitt der Wüste Gobi. Dem „Emissions Gap Report 2017“ des UN Environment Programme 
zufolge sind die sinnvollsten Maßnahmen im Kampf gegen das Fortschreiten der Erderwärmung erneuerbare Energien, Energie- 
effizienz, Aufforstung und die Vermeidung von Waldzerstörung – wichtige Themen des ERSTE RESPONSIBLE BOND GLOBAL  
IMPACT, wie folgende Projekte beispielhaft zeigen:

32.525.636 MWh 
werden jährlich durch erneuerbare Energieträger 
produziert. Das entspricht dem 2,3-fachen jährli-
chen Verbrauch der Privathaushalte in Österreich.3

90.051.879 Tonnen
Treibhausgasemissionen wurden pro Jahr  
vermieden. Das entspricht 114 % der Emissionen 
Österreichs 2017 (82,3 Mio. Tonnen). 7

158.212 Arbeitsplätze
wurden geschaffen oder erhalten.

221.740 ha Wald 
wurden unter nachhaltige Bewirtschaftung  
gestellt. Das entspricht mehr als der fünffachen 
Fläche Wiens (41.490 ha). 5

18.469 MW 
erneuerbare Energiekapazitäten wurden dank 
neu installierter Solar-, Wind- und Wasserkraft, 
Geothermie und Biomasseprojekten hinzugefügt. 
Das entspricht ca. 8,6-mal der Leistung des Kern-
kraftwerks Temelín .4

3 Quelle: Statistik Austria, 4 Quelle: www.cez.cz, 5 Quelle: Wien in Zahlen 2020, MA 23  
6 Quelle: www.spiegel.de/reise/aktuell/guiness-rekord-groesstes-aquarium-der-welt-in-china-a-969349.html 
7 Quelle: Klimaschutzbericht 2020, Stand: 2018, Umweltbundesamt

37.189.942 m³ Wasser
wurden eingespart oder recycled: Das entspricht 
734-mal dem größten Aquarium der Welt.6 


